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Optische Täuschungen - Das Penrose Dreieck

[image: image1.emf]Diese Dreibalkenkonstruktion wurde von Roger Penrose verwendet. Es zeigt drei Balken, die jeweils im 90° Winkel zueinander stehen. Eigentlich würde sich dabei eine Winkelsumme von 270° ergeben, das den normalen 180° widersprechen würde. Deshalb existiert dieses „Dreieck“ nur als optische Täuschung (unmögliches Objekt).

Dieses unmögliche Dreieck lässt sich auch selbst herstellen: 

Dazu benötigt man 3 Balken z.B. mit einer Länge von 50cm, die dieselbe Breite und Höhe besitzen (ca. 4cm). Ein Balken bleibt zunächst unverändert. Ein weiterer wird nach dem unten aufgezeigten Schema zugeschnitten (s. Abb 2). Der letzte Balken wird nun um eine Materialstärke (hier um 4cm) gekürzt. Die einzelnen Balken werden dann wie folgt dargestellt miteinander verbunden:



Der Blickwinkel muss so gewählt werden, dass der weiße Balken im Vordergrund steht. Dabei muss die lila eingezeichnete Kante, die untere Kante zum blauen Balken bilden, so dass der Eindruck des geschlossenen Dreiecks entsteht.
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